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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in Norwegen, wo es in vielen Landesteilen den Win-
ter über fast nur dunkel ist, hat man an Bushaltestel-
len UV-strahlende Lampen angebracht. Man hat 
nämlich festgestellt, dass die Menschen depressiv 
werden, wenn ihnen das Licht fehlt. Die neuen 
Lichtquellen sollen das Leben der Norweger buch-
stäblich aufhellen. 
 
Ja, wir brauchen das Licht zum Leben. Ohne Sonne beginnen wir zu 
kränkeln, weil unsere Seele verkümmert. Über Goethe erzählt man sich, 
seine letzten Worte auf dem Sterbebett seien gewesen: „Mehr Licht!“ 
Licht verkörpert das Leben, für den Tod bleibt nur das Dunkle. In den 
Kirchen in und um Hildesheim herum dreht sich in diesen Wochen alles 
um Dunkles und um das Licht. Christinnen und Christen nennen diese 
Zeit vor Ostern Passionszeit. In den Gottesdiensten geht es auch um die 
Schattenseiten  menschlichen Lebens wie Verrat, Feigheit, fehlende 
Zivilcourage, um Einsamkeit, Schmerz und um die Angst vor dem Tod. 
 
„Wie haltet ihr das bloß aus?“  werden einige jetzt fragen. „Macht euch 
das viele Dunkel nicht depressiv?“ Manchmal wirken wir Christen-
menschen tatsächlich eher ernst und freudlos. Das muss aber nicht so 
sein. Denn wir betrachten die dunklen Seiten unseres Lebens im Licht 
der Liebe und der Vergebung Gottes. Vor diesem Hintergrund können 
wir uns unseren dunklen Flecken, unseren Macken getrost aussetzen. 
Gott macht uns darauf aufmerksam und nimmt dann das Dunkle von 
uns. ER hat sich selbst unseren Lebensbedingungen ausgesetzt: dem 
Betrug, den Schmerzen, der Einsamkeit und der Todesangst. Und ER hat 
das alles für uns überwunden. Das ist ein Grund zu feiern. Das tun wir 
dann zu Ostern – in wenigen Wochen. Ostern heißt nämlich nichts 
anderes als „mehr Licht!“. 
 
Ihnen und Euch wünscht ich eine besinnliche Passionszeit und ein 
fröhliches und gesegnete Osterfest, 
Ihr und Euer 
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Sie kommt wieder! 
 
Ihre und Eure Pastorin Vanessa Franke 
kommt wieder: Nach einem Jahr Eltern-
zeit wird Pastorin Franke ab 1. Juli wieder 
zurück in den Gemeinden sein. Um ihren 
Beruf und ihr Familienleben mit dem 
kleinen Sohn Jonathan gut miteinander 
vereinbaren zu können, hat sie sich ent-
schlossen, mit einem Dienstumfang von 
einer halben Stelle zurückkehren. Die 
zweite Hälfte wird vom Kirchenkreis mit 
einem Pastor oder eine Pastorin besetzt 
werden. Hierzu laufen intensive Überle-
gungen und Gespräche. 
Ich selbst werde mich ab Juli auf andere 
Vakanzen und Vertretungen in den Ge-
meinden unseres Kirchenkreises konzen-
trieren müssen. Aber für die kommenden 
vier Monate bin ich natürlich weiter zu-
ständig für die Auferstehungs- und die 
Titusgemeinde. Ich freue mich auf eine 
gute Zeit mit Ihnen und Euch. 

Pastor Hans-Martin Joost 
 
Herzlichen Dank! 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, 
die wieder einen zusätzlichen freiwilligen 
Gemeindebeitrag gespendet haben. Für 
die Auferstehungsgemeinde kamen bis 
heute 3.870 Euro, für die Titusgemeinde 
4.740 Euro. Alles Geld kommt unseren 
Gemeinden jeweils direkt zugute und hilft 
uns sehr, die Haushalte unserer Kirchen-
gemeinden positiv zu gestalten. Danke! 
In der Advents- und Weihnachtszeit wur-
den außerdem Kollekten in Höhe gut 
3.000 Euro für „Brot für die Welt“ ge-
sammelt (beide Gemeinden zusammen).  
Auch dafür ganz herzlichen Dank!  

Die Kirchenvorstände 
 

„Steh auf und geh!“  
Weltgebetstag 2020 
Freitag, 6. März 
17.00 Uhr Titusgemeinde 
18.00 Uhr Auferstehungskirche  

Auch in diesem Jahr wollen wir den 
Weltgebetstag feiern, der Frauen in aller 
Welt verbindet. Die Gebetsordnung wur-
de von Frauen aus Simbabwe vorbereitet. 
Wir laden herzlich zu beiden Gottesdiens-
ten sowie zum anschließendem Beisam-
mensein im Evangelischen Gemeinde-
zentrum und im Titus-Gemeindehaus ein. 

Christiane Pauls, Claudia Lück und 
Christa Radtke 

 
Bitte vormerken: 
Ökumenische Gemeindefahrt 
Mittwoch, 24. Juni 
 
Im Juni findet wieder eine ökumenische 
Gemeindefahrt statt. Um 10 Uhr geht es 
los, es gibt ein gemeinsames Mittagessen 
im Restaurant "Seeterrassen“ in Northeim 
und dann geht es weiter zum Kloster 
Walkenried mit einer Klosterführung. 
Gegen 19 Uhr sind wir wieder zurück in 
Diekholzen. 
Kosten: 40 Euro 
Anmeldung bitte bei Heinfried Höveling 
(Telefon 268326) oder Heike Schröter 
(Telefon 266221). 

Regina Helmsen 
 

Titelfoto (Albrecht-Skowronski): Blick von der 
Grundschule auf die Titusgemeinde 
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„Kirche weltweit“ - Gottesdienst 
Sonntag, 29. März, 11.00 Uhr 
Auferstehungskirche  
 
Unter dem Motto „Unter-
wegs in die Zukunft – Der 
Auftrag der Mission im 
Wandel der Zeit“ feiern wir 
diesen Gottesdienst ge-
meinsam. Prediger wird der 
Direktor des Ev.-luth. Mis-
sionswerks Niedersachsen (ELM) in 
Hermannsburg, Pastor Michael Thiel, 
sein. Im Anschluss sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen. 
Zwischen Klimawandel und einem wirt-
schaftlichen Nord-Süd-Gefälle sind in 
Afrika sehr lebendige Kirchen entstanden 
und gewachsen. Das Missionswerk unter-
hält und pflegt Partnerschaften zu diesen 
Kirchen. In Deutschland können wir eini-
ges lernen und profitieren von dem leben-
digen Glauben unserer afrikanischen 
Geschwister! 

Pastor Hans-Martin Joost 
 
Abendmusik 
Sonntag, 3. Mai, 17.00 Uhr 
Auferstehungskirche 
 
Wir laden herzlich zu einer besonderen 
Musik ein. Oleg Zubarev, der in Diekhol-
zen wohnt und als Stimmführer der zwei-
ten Geige zum Orchester des Theater für 
Niedersachsen (TfN) gehört, spielt einen 
Mix aus Klassik und Unterhaltungsmusik 
von Händel, Lehar, Piazzolla, Bochmann 
und Massenet. Er wird von seiner Frau 
Elena Beresnjak am Klavier begleitet. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 

Der Kirchenvorstand 
 
 

Himmelfahrtsgottesdienst 
- wie immer im Söhrer Wald 

 

Herzliche Einladung 
zum 

Waldgottesdienst 
an der Alten Köhlerei in Söhre 

 
Christi Himmelfahrt 

 
Donnerstag, 21. Mai 

10.30 Uhr 
 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst bieten wir 

Gegrilltes und Salate an. 
 

Bei Regenwetter 
feiern wir den Gottesdienst 
in der Auferstehungskirche. 

Bitte achten Sie auf die aufgestellten 
Hinweisschilder in Söhre. 

 
 
Dank an die A-T Stiftung 
 

   Die A-T Stiftung finanziert  
   für uns den Druck des Ge- 
   meindebriefes. Für diese  
   Unterstützung bedanken wir  
   uns herzlich! 

Die Kirchenvorstände 
 



Aus der Auferstehungsgemeinde 

8 

Neujahrsempfang 2020 
 
Unser Neujahrsempfang fand ein letztes 
Mal im Gemeindezentrum statt. Die 
jugendliche "Let’s-Fetz“-Band zeigte 
nach der Andacht, was sie schon kann. 
Der Kirchenvorstand gab seinen Bericht 
über die Gemeindearbeit. Frau Zündel-
Poppenhäger hatte 2019 ihr zehnjähriges 

Jubiläum als Leiterin 
der KiTa in unserer 
Gemeinde. Für den 
Kirchenkreis als An-
stellungsträger  und 
den Kirchenvorstand 
lobte Frau Hoppert 
ihre Arbeit und ihren 
Einsatz. Bürgermeis-
terin Diekhoff-
Hübinger erklärte, 
warum die politische 

Gemeinde den Mietvertrag für das Ge-
meindezentrum zum Ende des Jahres 
2020 kündigen musste und Pastor Joost 
stellte den Arbeitskreis vor, der sich mit 
den Möglichkeiten neuer Räume für die 
Gemeinde befasst (siehe nächster 
Artikel). 

Regina Helmsen 
 
Lebensraum für Auferstehung 
 
Ende des vergangenen Jahres ereilte die 
Gemeinde eine Nachricht, die zunächst 
einmal Schrecken eingejagt hat: Die 
Kommune Diekholzen hat der Auf-
erstehungsgemeinde die Gemeinderäume 
im Kindergarten zum 31. Dezember 2020 
gekündigt. Das Gebäude ist in die Jahre 
gekommen und muss vielleicht sogar ab-
gerissen werden, damit unser Kindergar-
ten für die Zukunft weiter gut unterge-
bracht werden kann. 

Auf diese Nachricht hin hat der Kirchen-
vorstand einen Arbeitskreis beauftragt. 
Der hat sich in der Zwischenzeit mit drei 
Aufgaben befasst:  
1. Die Gemeindegruppen sollen im Über-
gang gut untergebracht werden. Sie sollen 
ja gut weiterleben. Hier ist der Arbeits-
kreis schon sehr weit. 
2. Die Gemeinde soll neuen „Lebens-
raum“ bekommen: Am Tannenkamp 
sollen Räume entstehen. Dazu hat der 
Arbeitskreis schon vier Visionen ent-
wickelt. Die müssen nun vom Kirchen-
vorstand gewichtet und dann dem 
Kirchenkreis vorgestellt werden. Dieser 
beauftragt ein Architekturbüro mit der 
Planung der Räume und der Feststellung 
der Kosten. Der Kirchenvorstand hofft, 
die Gemeinde darüber in der zweiten 
Jahreshälfte informieren zu können. 
3. Vorab aber steht die Frage einer 
Zuwegung zur Kirche. Diese soll 
barrierefrei sein und über die Wiese ent-
lang der 
Alfelder Straße verlaufen. 
Über alle Gedanken halten wir Sie auf 
dem Laufenden. 

Pastor Hans-Martin Joost 
 
Die Geschichte der Lungenheil-
stätte in Diekholzen 
Donnerstag, 19. März, 18.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum 
 
Wir laden Sie herzlich zu einem Vortrag 
ein. Günter Klimmt wird uns über die 
Geschichte der Lungenheilstätte in Diek-
holzen berichten: "Es begann mit einem 
UN-Hospital …". Ein Stück Geschichte 
unseres Ortes. 

Der Kirchenvorstand 
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Bingo! 
 
Über vierzig Geburtstagkinder verbrach-
ten einen schönen Nachmittag mit lecke-
rem Kuchen, lebhaften Gesprächen und 

einem Bingo-
Spiel mit 
tollen Preisen 
wie einem 
„Candlelight-
Dinner für 
zwei Perso-
nen“ oder einer „Schlossbesichtigung“. Es 
wurde viel gelacht! Dank an die Helferin-
nen! 

Regina Helmsen 
 
Chorfreizeit des Frauenchores 

Die Chorfreizeit des Frauenchors unserer 
Gemeinde in Obernkirchen stärkte die 
Sangeskünste und die Gemeinschaft.  

Regina Helmsen 
 
 

Musik liegt in der Luft! 
Kirche mal anders 
Sonntag, 15. März, 17.00 Uhr 
Auferstehungskirche 
 
Das Team von „Kirche mal anders!“ lädt 
zu einem besonderen Gottesdienst in die 
Auferstehungskirche ein. Moderne rocki-
ge bis sanfte Töne gehören schon lange 
zum Aushängeschild dieses Gottesdienst-
formats, das in Vielem anders ist als der 
übliche Gottesdienst. Zwischen Torte und 
Tatort, nämlich erstmalig sonntags, wird 
sich diesmal alles um Musik und wie sie 
uns beflügelt, drehen. Und wer will, kann 
nicht nur mitsingen, sondern selber unter 
Anleitung den Rhythmus mitbestimmen. 
 

Diakon Harald Breitenfeld, Volker Steinbach, 
Silke Volkmar, Claudia Kahle-Winkelmann 

und Axel Leonhardt 
 

Hinterher ist jeder herzlich eingeladen 
noch bei Fingerfood und Wasser oder 
Wein ins Gespräch zu kommen. 

Das Team 
 

Gemeindebriefe austragen 
 
Neu im Team der Gemeindebriefverteiler 
und –verteilerinnen begrüßen wir sehr 
herzlich Marion Holland. Danke für die 
Unterstützung! 

Der Kirchenvorstand   
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Jahresrückschau im Singkreis 
 
Nach unserer fröhlichen Feier zum 40-
jährigen Chor-Jubiläum im April, dem 
Kaffee- Nachmittag mit „Märchen und 
Musik“ im Oktober, der Senioren-
Adventsfeier in der Sporthalle und dem 
Singen im Gottesdienst am 3. Advent 
beendeten wir unser ereignisreiches Jahr 
im Dezember mit einer Weihnachtsfeier 
im Clubhaus, zu der auch unsere Ehema-
ligen eingeladen waren. Unser Dank galt 
vor allem Regina Wilken, die es immer 
wieder versteht, uns zu motivieren und 
Neues zu wagen. Traditionsgemäß mach-
te nach dem Essen unsere Spendendose 
die Runde, deren Inhalt (186,40 Euro) wir 
in diesem Jahr auf Mehrheitsbeschluss 
dem Frauenhaus Hildesheim spendeten. 
Nun wird mittwochs um 19.30 Uhr wie-
der fleißig geübt. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen, die Lust auf Singen haben! In 
den Ferien fallen die Proben aus. 

Irmhild Rasper 
Die Kirchenmaus 
 

Muss lange her sein, dass 
der Tannenbaum beim 

Neujahrsempfang brannte, 
nicht er, die Kerzen nur 

natürlich. Wann war das 
bloß? In den letzten Jahren hätten die 
Bäume den Empfang nur ohne Nadeln 
überstanden – so als Gerüst. Nee. Doch so 
ein Baum aus eigenem Titusgarten hat 
was und machte uns allen Freude. Der 
Maus zum Verstecken, dem Pastor, Euch 
und den Baumabschmückern Ursula Otto 
und Dietrich Maeckelburg. Wie in frühe-
ren Zeiten plünderten sie den Baum ab 
und gingen gemeinsam fröhlich nach 
Hause. Eine vergnügte 

Kirchenmaus 

Mitgliedersammlung 2020 
Montag, 23. März, 19.30 Uhr 
Titus-Gemeindehaus 

 
   Zur Jahreshaupt- 
   versammlung unseres  
   Fördervereins sind  
   alle Mitglieder und  
   Interessenten herzlich 

eingeladen. Außer den Informationen 
über die Tätigkeiten des Vereins im letz-
ten Jahr stehen auch die Neuwahlen 
zur/zum 1. Vorsitzenden und Schrift-
führer/in auf der Tagesordnung. Wir 
freuen uns auf rege Beteiligung. 

Irmhild Rasper 
Förderverein Gemeindezentrum e.V. 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 
SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
IBAN: DE 80 259501 30 0053815530 
 

Großer Dank 
zum Abschied 
 
Lieber Kurt, Du bist 
und warst ein Glücks-
fall für unsere Titus-
gemeinde! 
Es begann in den 

Jahren 2000/2001 mit der Umgestaltung 
unseres Gottesdienstraums. Du warst als 
Jungruheständler zurück in Barienrode 
und der Kirchenvorstand befand sich in 
einem Suchprozess, wie der Raum „sakra-
ler“ wirken könne. Du kamst dazu, botest 
Rat und tatkräftige Unterstützung an – 
und das Ergebnis überzeugt noch heute 
nach nahezu 20 Jahren. Du warst weiter 
aktiv: Neuer Schaukasten, Umgestaltung 
des Eingangsbereichs, Heizungssanie-
rung, Raumbeleuchtung und Mikrofon- 
anlage,  die   neue   Glocke,   Einbau   der  
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Bibelvitrine, Pflanzung der Buchenhecke 
und des Rhododendronbeetes, neuer 
Zaun, zuletzt der Austausch der großen 
Fensterscheiben und der Bücherschrank – 
alles und vieles mehr, was nicht auf-
gezählt ist, trägt Deine Handschrift. Du 
warst außerdem Geburtshelfer und Motor 
unserer A – T  Stiftung und hast sie als 
deren Kuratoriumsvorsitzender so wun-
derbar auf Erfolgskurs gebracht! 
Wir sind Dir unendlich dankbar für Dein 
Engagement, Deine Ideen und die immer 
akkurate Umsetzung dessen, was anstand. 
Du hast zuverlässlich alles Bauliche im 
Blick gehabt, hast Entwürfe gezeichnet, 
Angebote eingeholt, Handwerker bestellt 
und überwacht, mit dem Kirchenvorstand 
und dem Kirchenamt verhandelt, Rech-
nungen kontrolliert und wenn nötig be-
anstandet. Und bei allem Neuen, was wir 
für unser Gemeindehaus umgesetzt haben, 
hast Du stets auf das finanziell Machbare 
geachtet. 
Lieber Kurt, Du hast darum gebeten, Dich 
von Deinem Ehrenamt des Baubeauftrag-
ten unserer Titusgemeinde zurückziehen 
zu dürfen – wenn wir jemanden gefunden 
haben, der dieses Amt übernehmen kann. 
Das ist jetzt geschehen. Und so verab-
schieden wir Dich, lieber Kurt, mit 
großem Respekt und großer Dankbarkeit. 

Für den Kirchenvorstand: 
Christine Schäffer 

 
Neuer Baubeauftragter 
 
Herr Thomas Hausmann aus dem 
Uhlandweg, von Beruf Bauingenieur, hat 
sich bereit erklärt, unserer Gemeinde als 
Baubeauftragter zur Seite zu stehen. Wir 
sagen danke und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit! 

Der Kirchenvorstand 

Jugendliche Lektorin 
 
In einigen Gottesdiensten der letzten 
Wochen hat sie schon verschiedene Auf-
gaben übernommen, nun ist es soweit: 
Am Ostermontag wird Charlotte Fritz im 

regionalen Gottes-
dienst in der Lukas-
kirche von Pastorin 
Meike Riedel als 
Lektorin eingeführt. 
Seit dem letzten Jahr 
hat sie zusammen 
mit drei Jugendli-
chen aus der Süd-
region an einem 

Lektorenkurs U25 des Sprengels Hildes-
heim-Göttingen teilgenommen. An fünf 
Wochenenden in Buntenbock im Harz 
lernten die jungen Erwachsenen Gebete 
zu formulieren, Lesepredigten für sich zu 
bearbeiten, den Segen zu sprechen, Lieder 
auszusuchen usw., kurz: Das für die Ge-
staltung eines Gottesdienstes notwendige 
Handwerkszeug, auch und gerade für 
Jugendgottesdienste. Eine herzliche Ein-
ladung zum Gottesdienst an alle Gemein-
deglieder der Titus- und Auferstehungs-
gemeinde und ein frohes Schaffen in den 
Gemeinden der Südregion für Charlotte! 

Der Kirchenvorstand 
 
Titus bei Brot und Wein  
Montag, 30. März, 19.30 Uhr 
 
Channah von Eickstedt gehört  
zur   Hildesheimer    jüdischen 
Gemeinde.   Sie  will  uns  mit   jüdischen 
Festen und den dazugehörenden Bräuchen 
bekannt machen. Herzliche Einladung zu 
diesem Abend bei Brot und Wein! 

Karin Köhler 
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01.03. Invokavit 
 11.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P. Joost, Kirchenkaffee 
 17.00 Uhr Jugendgottesdienst Titusgemeinde, D. Breitenfeld und Team 
05.03. Donnerstag 
 08.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, D. Breitenfeld 
  und Team 
06.03. Weltgebetstag 
  Ökumenische Gottesdienste zum Weltgebetstag 
 17.00 Uhr Titusgemeinde, Team 
 18.00 Uhr Auferstehungskirche, Team  
08.03. Reminiszere 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P. Joost 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, P. Joost 
15.03. Okuli 
 17.00 Uhr „Kirche mal anders“ Auferstehungskirche, Team 
21.03. Samstag 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst „ Das ist ungerecht!“ Auferstehungskirche, Team 
22.03. Lätare 
 09.30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden Auferstehungskirche, 
  P. Joost und D. Breitenfeld 
 11.00 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden Titusgemeinde, 
  P. Joost und D. Breitenfeld 
26.03. Donnerstag 
 08.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, P. Joost und Team 
29.03. Judika 
 11.00 Uhr „Weltweite Kirche“ Gottesdienst Auferstehungskirche,  
  P. Thiel (Ev.-luth. Missionswerk), Kirchenkaffee 
05.04. Palmarum 
 11.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, S.i.R. Westphal, Kirchenkaffee 
09.04. Gründonnerstag 
 17.00 Uhr Tischabendmahlsfeier Titusgemeinde, Pn. Franke 
 18.15 Uhr Tischabendmahlsfeier Ev. Gemeindezentrum, P. Joost 
10.04. Karfreitag 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P. Joost 
 15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu Titusgemeinde, P. Joost  
12.04. Ostersonntag 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P. Joost 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, P. Joost 
13.04. Ostermontag 
 11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst Lukasgemeinde, Pn. Riedel (siehe Seite 11) 
19.04. Quasimodogeniti 
 11.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, N.N. 
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25.04. Samstag 
 10.00 Uhr „Jubiläums“-Kindergottesdienst Auferstehungskirche, Team 
26.04. Miserikordias Domini 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P. Joost 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, P. Joost 
03.05. Jubilate 
 11.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, N.N., Kirchenkaffee 
07.05. Donnerstag 
 08.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, P. Joost und Team 
09.05. Samstag 
 18.15 Uhr Vorabendandacht zur Konfirmation Auferstehungskirche, 
   P. Joost und D. Breitenfeld 
10.05. Kantate 
 10.00 Uhr Konfirmation Auferstehungskirche, P. Joost und D. Breitenfeld 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Ln. Radtke 
16.05. Samstag 
 18.00 Uhr Vorabendandacht zur Konfirmation Titusgemeinde, 
  P. Joost und D. Breitenfeld 
17.05. Rogate 
 10.00 Uhr Konfirmation Titusgemeinde, P. Joost und D. Breitenfeld 
21.05. Christi Himmelfahrt 
 10.30 Uhr Waldgottesdienst Söhre, Pn. Franke 
24.05. Exaudi 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, P.i.R. Hinz 
30.05. Samstag 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst „Zwischen Himmel und Erde“ 
  Auferstehungskirche, Team 
31.05. Pfingstsonntag 
 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Auferstehungskirche, P. Joost 
 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Titusgemeinde, P. Joost 
 
 
Pn. (Pastorin), P. (Pastor), D. (Diakon), P.i.R. (Pastor in Ruhestand), S.i.R. (Superintendent in Ruhestand),  
N.N. (noch nicht bekannt) 
 

Zu allen Gottesdiensten laden die Gemeinden wechselseitig herzlich ein. 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste im  
Hesena-Seniorenpark:  
 
 20. März 
 17. April 
 29. Mai 
 jeweils freitags, 10.00 Uhr 
 

Gottesdienste im  
Seniorenheim Waldblick: 
 
 17. März, Dienstag 
 14. April, Dienstag 
 26. Mai,   Mittwoch 
 jeweils 10.30 Uhr 
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Auferstehungsgemeinde 
 

Angebot Datum Thema/Ort Zeit 
Band „Wegweiser“ 
- Dienstag - 

 vierzehntägige Proben 20.15 

Frauenchor 
- Montag - 

 wöchentliche Übungsabende 20.00 

Gitarrenkurs 
- Donnerstag - 

 zwei Gruppen 16.00 
17.00 

„YouGo-Band“ 
- Montag - 

 wöchentliche Proben 18.15 

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 
- Dienstag - 

03.03. 
07.04. 
05.05. 

im katholischen Pfarrheim Söhre 
 

08.30 
 

Ökumenischer  
Seniorennachmittag 

12.05. im katholischen Pfarrheim Söhre 15.00 

Ökumenischer  
Gemeindenachmittag 
- Mittwoch -  

18.03. 
15.04. 
20.05. 

Hesena-Seniorenpark 
Ev. Gemeindezentrum 
DRK-Heim 

15.00 
15.00 
15.00 

Ökumenischer Treff 
am Vormittag 
- Mittwoch - 

01.04. Thema noch offen 09.00 
 

Seniorenkreis 
- Donnerstag -  

05.03. 
02.04. 
07.05. 

Gesprächsrunde mit P. Hans-Martin Joost 
Gedächtnistraining 
Singen mit Andreas Diestel und Ernst 
Wagner 

15.00 
15.00 
15.00 

Spielenachmittag 
-Mittwoch- 

25.03. 
22.04. 
29.04. 
27.05. 

Rommé, Rummicub, Skat – 
monatliche Spielrunden 

14.30 
14.30 

 
 

Abendmusik – Oleg Zubarev und Elena Beresnjak 
Sonntag, 3. Mai, 17.00 Uhr, Auferstehungskirche (Seite 5) 

 
 

Konfirmandenunterricht 
Konfirmanden 
- Mittwoch - 

 zwei Gruppen 
vierzehntägig und nach Absprache 

 
16.30 

Mini-Konfirmanden 
 

 vier Gruppen 
Termine nach Absprache  
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Titusgemeinde 
 

 
Nicht reguläre oder geänderte Termine und Uhrzeiten sind fett gedruckt.  
 

 

Titus bei Brot und Wein – Einladung zum Gespräch (siehe Seite 11) 
 
 

Montag, 30. März, 19.30 Uhr 
Jüdische Feste (Channah von Eickstedt) 

 

Angebot Datum  Thema/Ort Zeit 
Besuchsdienst 
- Mittwoch -  

26.06. Absprachen 09.00 

Bibelgesprächs-
kreis 
- Montag - 

02.03. 
06.04. 
04.05. 

ökumenisches Gespräch 
zu biblischen Fragen 
 

19.00 
19.00 
19.00 

Frauenkreis 
- Montag - 

02.03. 
06.04. 
 
04.05. 

Frauenkreis-Treffen im Clubhaus Barienrode 
Madame Mére. Laetitia Ramolino, Mutter 
Napoleons (Christine Rütters) 
Salomo und die Königin von Saba 
(Brigitte Kappey) 

17.00 
15.30 
 
15.30 

Gitarrenkurs 
- Montag -  

  17.00 

Männerforum 
- Montag - 
 
- Dienstag - 
- Montag - 
 

30.03. 
mit 
Damen 
 

20.04. 
11.05. 

Besuch in der Werkstatt des Malers, Grafikers 
und Steindruck-Grafikers Micha Kloth, 
Lamspringe 
Eine Reise in das alte Japan (Kurt Gerling) 
Unterstützende Arbeit der Hildesheimer 
Blindenmission (Dr. Rudolf Schäffer) 

13.30 
 
 
19.30 
 
19.30 

Orga-Team 
- Montag -  

 Planungen und Absprachen 18.00 
 

Seniorenkreis 
- Mittwoch - 

18.03. 
22.04. 
 
20.05. 

Bilder aus Usbekistan (Herr Gerlach) 
Lesung aus ihren „Traumgeschichten“ 
(Elviera Kensche) 
„Grün ist die Hoffnung, rot ist die Liebe …“ – 
Über Farben (Christine Bormann)  

15.30 
15.30 
 
15.30 
 

Singkreis 
- Mittwoch - 

 wöchentliche Übungsabende 
außer in den Schulferien 

19.30 
 

Titus-Treff  
am Mittag 
- Donnerstag - 

26.03. 
23.04. 
28.05. 

Mittagessen in Gemeinschaft 
 

11.30 
11.30 
11.30 
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Bonifizierung erfolgreich 
– fast dreizehntausend Euro dazu  
 
„Aus Drei mach Vier“ hieß das Motto und 
12.945,84 Euro bekommt 
unsere A – T  Stiftung nun 
von der Landeskirche als 
Bonifizierungssumme für die 
Zustiftungen, die im vorgegebenen Boni-
fizierungszeitraum von Juli 2017 bis Ende 
Juni 2019 auf ihrem Konto eingegangen 
sind. Es macht uns stolz, dass so viele in 
unseren Gemeinden das Anliegen und die 
Arbeit der A – T  Stiftung schätzen und 
unterstützen und wir sagen von Herzen 
Dank! 
 

 
 
 
 
Kuratoriums-
vorsitzender 
Jörg Hoppert und 
Superintendent 
Mirko Peisert 
 
 
 

Nach dem sehr schönen Abend-
gottesdienst in der Auferstehungskirche 
mit Superintendent Peisert sollte eigent-
lich der Stiftungsbeauftragte unserer Lan-
deskirche Martin Käthler den symboli-
schen Scheck überreichen.  Leider  war er 
 
 
A–T  Stiftung 
- Lebendige Kirche vor Ort – 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 
Kirchenamt Hildesheim 
Stichwort: A-T Stiftung 
SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
IBAN: DE45 25950130 0000031503 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jörg Hoppert und Kurt Sievers (stellvertretender 
Vorsitzender des Kuratoriums) freuen sich 

über den Bonifizierungserfolg 
 

kurzfristig erkrankt und so übernahm 
Kuratoriumsvorsitzender Jörg Hoppert die 
Bekanntgabe der Bonifizierungssumme 
und sprach seinen Dank aus. 

Bei Fingerfood, einem Glas Wein und 
netten Gesprächen klang der Abend in der 
Kirche aus. Danke allen Helfern und 
Helferinnen! 

Das Kuratorium 
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Jede Stimme zählt! 
 
Unsere Kindertagesstätte „Auferstehung“ 
legt ein Fundament für das Hinein-
wachsen der Kinder in die demokratische 
Gesellschaft. Dafür ist es wichtig, dass 
die Kinder lernen, andere Meinungen zu 
achten und ihre eigene Meinung zu 
äußern.  
 
Seit 2019 haben wir in unserer Kita ein 
Kinderparlament. Es besteht jeweils aus 
zwei gewählten Kindern der vier Gruppen 
unserer Kindertagesstätte. Das Parlament 
trifft sich ein- bis zweimal im Monat. Die 
Kinder, die im Parlament sind, sammeln 
Wünsche, Ideen und Bedürfnisse aus der 
eigenen Gruppe. Diese werden im Kin-
derparlament unter Anleitung einer päda-
gogischen Fachkraft besprochen und 
demokratisch beschlossen. 
 
Zuletzt traf sich das Kinderparlament mit 
Fragen rund um das Faschingsfest: 
- Welches Faschingsmotto wollen wir? - 
Wie soll die Faschingsdekoration aus-
sehen? - Welche Spiele wollen wir 
spielen? - Was möchten wir essen und 
trinken? 
 
Unter anderem entscheidet das Kinder-
parlament in Absprache mit der eigenen 
Gruppe, welche Spielmaterialien an-
geschafft werden sollen und welches 
Essen sie sich aus der Küche wünschen. 
Denn da sind die Kinder unsere Profis. 

 
 
 
 

 
Selbst die Krippenkinder treffen täglich 
demokratische Entscheidungen, nämlich  
im Morgenkreis in Bezug auf die Tages-
gestaltung. Ebenso werden die Kinder mit 
einbezogen, wenn es darum geht, Spiel-
materialien anzuschaffen. 
 
Im Hort gibt es jede Woche freitags eine 
Kinderdienstbesprechung oder eine 
Themenkonferenz. Unter anderem werden 
Dialog- und Reflexionsrunden angeboten, 
bei denen die Kinder Ihre Meinung und 
Wünsche mitteilen können. Die älteren 
Kinder können in Fragen des Hortalltages, 
der Feriengestaltung, bei der Planung von 
Aktionstagen und bei Anschaffungen von 
Spielmaterialien mitentscheiden. 

Aaron Voß 
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Ein besonderer Museumsbesuch 
 
Rollen lernen, Mikrophonprobe, Kostüme 
besorgen und anprobieren, Kulisse auf-
bauen - auch der Stern, der immer über 
dem Stall leuchtet, musste noch neu be-
sorgt werden. Am vierten Advent dann 
Aufführung im „Seniorenpark Hesena“, 
für uns Generalprobe, für die Bewohner 
wieder eine weihnachtliche Abwechslung. 
Und dann endlich am Heiligen Abend   in 
der Kirche durften alle die Familie Robin-
son auf ihrem Ausflug ins Krippenmuse-
um begleiten. 
Die Familie war spät dran und wurde 
auch noch versehentlich eingesperrt. 
Dann erlebten sie etwas Wunderbares, die 
Krippenfiguren erwachten nach und nach 
zum Leben und die Familie war mitten-
drin in der Weihnachtsgeschichte. Die 
Könige berichteten von ihrer weiten Reise 
um dem Kind die Ehre zu erweisen, die 
Hirten erzählten von Engeln, die gesun-
gen und die frohe Botschaft verkündigt 
haben, und Maria und Josef wiesen auf 
die Stille und Heilige Nacht hin, die eine 
besondere ist, weil auf dem Kind großer 
Segen für die Menschheit ruht. 

Diesen Besuch wird die Familie Robinson 
nicht so schnell vergessen. Hautnah an 
der Heiligen Nacht, die nicht nur still, 
sondern auch voller Leben und Über-
raschungen war und wohl jedem Gottes-
dienstbesucher nahe gegangen ist. 

Wir sagen Dank an alle Darsteller, die mit 
viel Engagement dabei waren und an alle, 
die uns tatkräftig unterstützt haben. 

Claudia Mönner 
 
10 Jahre Kindergottesdienst 
mit Frühstück 
 
Seit April 2010 findet nun 
schon der Kindergottesdienst 
am letzten Samstag im Monat statt und 
immer gibt es ein gemeinsames Früh-
stück! Die festen und eingängigen Rituale 
und Lieder des Gottesdienstes haben sich 
bewährt und lassen trotzdem Freiraum für 
die unterschiedlichsten Aktionen.  
Am 25. April laden wir alle Kinder ganz 
herzlich zu unserem „Jubiläumsgottes-
dienst“ ein. Lasst euch überraschen!  

Das KiGo-Team 
 
Kinderkirchentag 
6. Juni, 10.00 – 15.00 Uhr 
Pauluskirche Himmelsthür 
 
Der   Kinderkirchentag    ist 
ein Angebot für alle  Kinder 
der  Kirchengemeinden   des 
Kirchenkreises ab sechs Jahren. Einen 
ganzen Tag lang kommen viele Kinder 
zusammen, spielen, basteln, essen ge-
meinsam und erleben eine spannende 
biblische Geschichte. Zur Pauluskirche 
Himmelsthür und zurück organisieren wir 
Fahrgemeinschaften! Wir freuen uns sehr, 
wenn ihr dabei seid! 
Ort: Paulusgemeinde Himmelsthür 
Kostenbeitrag: 4 Euro, Geschwisterkinder 
3 Euro/2,50 Euro 
Leitung: Diakonin Carlotta Seidlitz 
Anmeldung: Pfarrbüro, Telefon 262279 
oder Email kg.diekholzen@evlka.de 

Diakon Harald Breitenfeld 

mailto:kg.diekholzen@evlka.de


Jugend in Aktion 

20 

Meer und mehr! 
Sommerfreizeit vom 16. bis 25. Juli  
Thyholm Dänemark 
 
Der Evangelische 
Kirchenkreisjugend-
dienst Hildesheim – 
Sarstedt (KKJD) 
lädt euch zu einer 
Sommerfreizeit am Limfjord in Nord-
dänemark ein – ein paar Plätze sind noch 
frei! Unser Selbstversorgungshaus liegt 
nur 500 Meter vom Strand entfernt auf 
der Halbinsel Thyholm/ Jütland. Euch 
erwartet eine entspannte Zeit mit ver-
schiedenen Freizeitangeboten und einer 
Menge Spaß. Auf abwechslungsreiche 
Weise feiern und genießen wir die Ge-
meinschaft auf Zeit, das Leben und die 
Begegnung mit netten Leuten und Gott. 
 
Alter: 13 bis 16 Jahre 
Teilnehmerzahl: mindestens 20 
Kosten: 370 Euro 
Leitung:Diakon Harald Breitenfeld/Team 
Mehr Informationen bekommt ihr direkt 
bei mir (Telefon und Email siehe Seite2). 
Anmeldung bitte schriftlich bis 15. Mai 
beim Kirchenkreisjugenddienst: 
kkjd.hildesheim-sarstedt@evlka.de 
 
Himmelfahrt mit Fahrrad 
Mittwoch, 20. Mai, 17.30 Uhr bis 
Freitag, 22. Mai, 13.00 Uhr 
ab Titus-Gemeindehaus Barienrode 
 
Du fährst gern Fahrrad und bewegst dich 
gerne in der Natur?! Sei dabei, wenn wir 
in vier 6-12 Kilometer langen Etappen 
unterwegs sind. Wir übernachten in 
Gemeindehäusern, essen, trinken, spielen  
und singen. Wir treffen uns am Mittwoch  

im Titus-Gemeindehaus Barienrode zum 
Kolonnenfahrttraining, Abendessen und 
übernachten dort. Am Himmelfahrtstag 
radeln wir die erste Etappe hoch zum 
Söhrer Forst, wo wir am 
Waldgottesdienst teilnehmen und uns 
hinterher mit Gegrilltem und am 
Salatbüffet stärken. Nachmittags geht´s 
über Bad Salzdetfurth nach Bodenburg 
zur Übernachtung im Evangelischen 
Gemeindezentrum. Je nach Wetter 
machen wir zwischendurch  Station im 
Schwimmbad oder auf dem Adventure-
Golfplatz.  Am Freitag geht es dann 
zurück nach Barienrode. 

Das Gepäck wird von einem Begleitfahr-
zeug transportiert.  Dein Fahrrad muss 
verkehrssicher sein und natürlich 
herrscht Helmpflicht.  
 
Alter: 10 bis 13 Jahre 
Teilnehmerzahl: 10 bis 15 Personen 
Kosten: 20 Euro 
Leitung: Diakon Harald Breitenfeld und 
Diakonin Carlotta Seidlitz 
Anmeldung bitte schriftlich bis 12. Mai 
beim Kirchenkreisjugenddienst: 
kkjd.hildesheim-sarstedt@evlka.de 
oder harald.breitenfeld@evlka.de  

 
Euer Harald Breitenfeld 

mailto:kkjd.hildesheim-sarstedt@evlka.de
mailto:kkjd.hildesheim-sarstedt@evlka.de
mailto:harald.breitenfeld@evlka.de
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Neue Kirchenverfassung 
 
Zum 1.1.2020 ist in der ev.-luth. Landes-
kirche eine neue Kirchenverfassung in 
Kraft getreten. Sie löst die Verfassung aus 
dem Jahr 1965 ab, die an vielen Stellen 
nicht mehr die Wirklichkeit des kirchli-
chen Lebens und die Stellung in der Ge-
sellschaft abbildete. 
Die Verfassung beschreibt in der Präambel 
das Selbstverständnis der Landeskirche 
und bildet die Grundlage für das kirchliche 
Leben mit seinen rund 2,5 Millionen Mit-
gliedern in 1.248 Gemeinden und 48 Kir-
chenkreisen. Wichtige Änderungen sind 
laut Matthias Kannengießer, Präsident der 
Landessynode, größere Gestaltungsspiel-
räume für Gemeinden, mehr Beteili-
gungsmöglichkeiten in den Gremien für 
Jugendliche sowie mehr Mitwirkung von 
Kirchengemeinden und Kirchenkreisen bei 
wichtigen Entscheidungen innerhalb der 
Landeskirche. Die neue Verfassung betont 
den Öffentlichkeitsauftrag von Kirche, den 
Einsatz für Ökumene und Dialog mit an-
deren Religionen und Weltanschauungen. 
Ausdrücklich (Art. 4) tritt sie "jeder Form 
von Judenfeindlichkeit entgegen". Die 
Verfassung betont zudem die gleichbe-
rechtigte Teilhabe am kirchlichen Leben 
und verschiedene Formen von Gemeinde 
als Ortsgemeinde (traditionell-räumlich 
definiert) oder Personalgemeinde (geist-
lich-thematisch orientiert). 
Die Verfassung war auf der Synode, dem 
Parlament der Kirche, im Mai 2019 nach 
rund dreijährigen Beratungen einstimmig 
beschlossen und von jedem einzelnen 
Mitglied der Synode unterzeichnet wor-
den. Über die neue Kirchenverfassung 
hatten mehrere Tausend Nutzer über die 
Internet-Plattform www.kirchenverfassung 
2020.de mit diskutiert. Die Verfassung sei 

"eine Zusammenfassung der besten Ge-
danken und Argumente aus unserer gan-
zen Kirche", so Präsident Kannengießer 
bei ihrer Verabschiedung. 

Öffentlichkeitsarbeit Sprengel Osnabrück 
Quelle: www.landeskirche-hannovers.de 
 
26. Landessynode 
 
Im Herbst 2019 wurden die Mitglieder der 
Landessynode neu gewählt. Die konsti-
tuirende Tagung der Synode fand vom 
20. bis 22. Februar in Hannover statt. 
 
Die Synodalgruppen  
In der Landessynode der Landeskirche 
Hannovers gibt es zwei Synodalgruppen: 
die Gruppe Lebendig-Vielfältige Kirche 
(LVK) und die Gruppe Offene Kirche 
(GOK). 
LVK und GOK wirken bei der Vorberei-
tung der Beratungen der Landessynode 
mit. Sie organisieren die Information ihrer 
Mitglieder und Gäste über die Verhand-
lungsgegenstände der Landessynode und 
können zum Beispiel Initiativen für neue 
Verhandlungsgegenstände erarbeiten oder 
Wahlvorschläge für die Besetzung ver-
schiedener Gremien einbringen. Die mei-
sten Synodalen schließen sich einer dieser 
beiden Gruppen an. 

Dr. Karin Köhler (Kir-
chenkreis Hildesheim-
Sarstedt) und Ruben 
Güssing (Kirchenkreis 
Leer) wurden jetzt von 
der Gruppe Offene 
Kirche (GOK) gemein-

sam als Vorsitzende gewählt. Wir gratulie-
ren sehr herzlich! 

Christine Schäffer 
 
 

http://www.landeskirche-hannovers.de/
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Termine zum Vormerken 
 
Am Sonntag, 4. Juli, feiert die Auf-
erstehungsgemeinde zusammen mit der 
Kindertagesstätte  ihr Gemeindefest. 
Am Sonntag, 12. Juli, ist ökumenisches 
Gemeindefest in der Titusgemeinde.  

Die Kirchenvorstände  
 
„Josef und seine Brüder“ 
 

Eindrucksvolles Spiel der Viertklässler 
 

Josef ist der Lieblingssohn Jakobs – kein 
Wunder also, dass die Brüder neidisch und 
eifersüchtig sind, oder? Aber was sie dann 
mit Josef machen, ist erst recht nicht in 
Ordnung (1. Buch Mose, Kapitel 37). 

Christine Schäffer    
 
Von Herzen danke 
 
Allen, die die Krippenspiele in unseren drei 
Orten begleitet haben, sagen wir herzlichen 
Dank für ihre Mithilfe! In Söhre wurde 
nicht nur das Krippenspiel ökumenisch 
eingeübt, sondern erstmalig in einem tollen 
Miteinander ein ökumenischer Krippen-
spiel-Gottesdienst  gefeiert. Das war 
wunderbar und ein gelungenes Zeichen 
ökumenischer Gemeinschaft.       

 Pastor Hans-Martin Joost 

Taufen, Trauerfälle und Geburtstage 
 
Aus Gründen des Datenschutzes werden 
keine Namen in der Online-Version 
ausgegeben. Die Veröffentlichung erfolgt 
im gedruckten Gemeindebrief. 
___________________________________ 
 
Geburtstage veröffentlichen wir 
ab dem  80.Lebensjahr. 
  
Herzlichen Glückwunsch allen Jubilarinnen 
und Jubilaren unserer Gemeinden! 
___________________________________ 
 
Wer nicht möchte, dass sein Name im 
Gemeindebrief veröffentlicht wird, melde  
sich bitte im Pfarrbüro (Telefon 262279). 
 
 
 
 
 
___________________________________ 
 
 

Monatsspruch Mai 
 

Dient einander als gute Verwalter 
der vielfältigen Gnade Gottes, 

 jeder mit der Gabe, 
die er empfangen hat! 

1.Petr 4,10 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KunstKlusiv – Eine Aktion der 
Hildesheimer Blindenmission 
 
Durch einen unsichtbaren Wald spazie-
ren, Farben hören, zum Radio tanzen, in 
Literatur baden – in der Ausstellung 
KunstKlusiv werden Sie zeitgenössische 
Kunst mit allen Sinnen erleben. 22 Künst-
ler aus ganz Deutschland zeigen Objekte, 
Installationen und Konzeptkunst, die den 
Besuchern völlig neue Kunsterfahrungen 
bieten. Fünf Künstler sind sehbehindert, 
die anderen wurden bei der Entstehung 
der Exponate von Sehbehinderten beglei-
tet. Aus Hildesheim sind dabei: Burkart 
Aickele, Moritz Bormann, Silas Hintze 
und Norbert Klora. Die Besucher werden 
in die Darstellung mit einbezogen, dürfen 
fühlen, anhören, mitmachen! 
 
19. – 22. März, Donnerstag bis Samstag 
10 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 16 Uhr, 
RASSELMANIA, Bischofskamp 18, 
Hildesheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vernissage: 19. März, 19 Uhr 
mit Oberbürgermeister Ingo Meyer und 
Pastor Frank Ewert, Hildesheimer Blin-
denmission und Klangorchester Röderhof 
 
Abendvorträge: 20. März, 19 Uhr: 
Prof. Dr. Kristian Folta-Schoofs, Hildes-
heim, Kunst aus Sicht der Neurodidaktik 
21. März, 19 Uhr: Rico Chan, Hongkong, 
Kunsterfahrungen für Blinde 
 
Workshop:  20. und  22. März, 15 Uhr: 
'Akustisches Fotografieren' mit Silja Korn 
 
Führungen: 21. und 22. März, 14 Uhr 
Finissage: 22. März, 16 Uhr 
 
Weitere Informationen: www.h-bm.de;  
www.facebook.com/HildesheimerBlinden
mission/ 

http://www.h-bm.de/
http://www.facebook.com/Hildesheimer
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